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Nach Genusslauf: Spendenübergabe an Medair 

 
(Ostheim, 26. Januar 2021) Einen Spendenscheck über 4.000 Euro überreichten Eberhard Helm und Ali 
Louzri, Vorstände des SC Ostheim kürzlich an Dr. Bernhard Öhlein, 1. Vorsitzender der 
Nothilfeorganisation Medair. Das Geld war beim Genusslauf des Vereins zusammengekommen, bei dem 
im September über 300 Kinder und Erwachsene mitgelaufen waren. „Wir haben gezielt um Spenden für 
das Bürgerkriegsland Jemen gebeten und sind sehr dankbar, dass so großzügig darauf reagiert wurde. 
Jetzt können wir einige neue Hilfe leisten“, sagte Bernhard Öhlein bei der Übergabe. Erst vor wenigen 
Tagen hatte ein führender Vertreter der Vereinten Nationen darauf aufmerksam gemacht, dass sich die 
humanitäre Lage im Jemen immer weiter zuspitze und eine Hungersnot drohe. Besonders Kinder und 
Frauen sind betroffen. Es fehlt an Nahrung, medizinischen Leistungen und Zugang zu sauberem Wasser. 
Das gespendete Geld fließt in ein Wasserprojekt im Jemen. Fünf medizinische Gesundheitsstationen 
möchte Medair dort mit einer unabhängigen Wasserversorgung ausstatten. Eine Anlage kostet 1.150 
Euro und versorgt monatlich bis zu 1.000 Patienten und das Klinikpersonal mit Wasser.  
 
Bildmaterial 
Das angehängte Foto ist frei zur Verwendung mit dem Quellenvermerk © Medair/privat. 
Es zeigt bei der Scheckübergabe von links nach rechts:  

- Eberhard Helm, Vorstand des SC Ostheim 
- Dr. Bernhard Öhlein 1. Vorsitzender Medair e.V. 
- Ali Louzri, Vorstand des SC Ostheim 

 
 
Fragen zu Medair und dem Wasserprojekt beantwortet Thomas Brand, Pressesprecher Medair, unter 
0611 / 17265-362.  
www.medair.org 
 

Über Medair  
Jedes Leben ist die Extrameile wert. Die internationale Not- und Katastrophenhilfsorganisation Medair ist darauf 
spezialisiert, besonders in entlegenen, schwer erreichbaren und äußerst bedürftigen Krisen- und Konfliktregionen sowie 
nach Naturkatastrophen schnell Hilfe zu leisten. Betroffene Menschen sollen sich in Würde erholen können. Die Mitarbeiter 
arbeiten auf Basis des christlichen Menschenbildes. Sie versetzen Menschen in Not in die Lage, kommende Krisen selbst 
besser meistern zu können – mittels Sofortmaßnahmen, nachhaltiger Wiederaufbauhilfe und Katastrophenvorsorge. 
Internationale Fachkräfte vermitteln Fertigkeiten, die örtlichen Gemeinschaften beim Aufbau einer besseren Zukunft helfen.  

Die Hilfe richtet sich an Menschen und Dorfgemeinschaften unabhängig von ihrer Herkunft und Religion, ihrem Geschlecht 
oder ihrer politischen Einstellung. Im Jahr 2019 erreichte Hilfe in den Bereichen Gesundheit & Ernährung, WASH (Wasser, 
sanitäre Anlagen, Hygiene) sowie Unterkunft und Infrastruktur nahezu 3,5 Millionen Menschen (2018: 2,6 Mio). Derzeit 
arbeitet Medair gemeinsam mit lokalen Partnern und den einheimischen Gemeinschaften in Afghanistan, Bangladesch, 
Jemen, Jordanien, der DR Kongo, Libanon, Madagaskar, Somalia, Südsudan und Syrien. Medair e.V. in Deutschland gehört 
zum weltweiten Verbund von Medair International mit Hauptsitz in Ecublens/Schweiz. In Deutschland ist der Verein als 
gemeinnützig anerkannt und beim Amtsgericht Wiesbaden VR 19813 eingetragen. Medair e.V. ist Mitglied im Deutschen 
Spendenrat e.V. und Träger des Spendenzertifikates.  


